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Jagd- und Schonzeiten 
in der Bundesrepublik Deutschland

Die Jagd darf nach § 1 Jagdzeiten-
VO (Bund) ausgeübt werden auf:
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Rotwild Kälber 28.

Schmalspießer 28.
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Kälber 28.

Schmalspießer 28.

Schmaltiere

Hirsche  
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Rehwild Kitze 28.

Schmalrehe

Ricken

Böcke

Gamswild

Muffelwild

Schwarzwild *

Feldhasen

Wildkaninchen*

Fuchs*

Stein- und Baummarder 28.

Iltis 28.

Hermelin 28.

Mauswiesel 28.

Dachs

Rebhuhn

Fasan

Wildtruthähne

Wildtruthennen

Ringel- und Türkentaube

Höckerschwan

Graugans

Bläss-, Saat-, Ringel- 
und Kanadagans

Stockente

Pfeif-, Krick-, Spieß-,
Berg-, Reiher-, Tafel-,
Samt- und Trauerente

Waldschnepfe

Blässhuhn  

Lach-, Sturm-, Silber-, 
Mantel- und Heringsmöwen

Jagdzeiten Schonzeiten
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Nach der Bundesjagdzeiten-Verordnung. 

Die Länder haben zum Teil abweichende 

Regelungen erlassen.

* �Vorbehaltlich der Bestimmungen des § 22 Abs. 4 des  
Bundesjagdgesetzes (Elterntierschutz); Dieser ist bei  
sämtlichen Wildarten unabhängig von den Jagdzeiten  
zu beachten.

Bitte beachten: Die Bundesländer können abweichende 
Jagdzeiten festsetzen. Sie haben davon in ihren Jagdzeiten-
verordnungen umfassend Gebrauch gemacht. Bei Unter-
schieden zwischen der Landes- und der Bundesverordnung 
gehen die landesrechtlichen Jagdzeiten vor. 
Bitte informieren Sie sich!


